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PERSÖNLICH 

Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
Das Volksblau gratuliert recht herzlich zum 
Geburtstag Und wünscht weiterhin alles 
Gute und Gottes Segen. 

Heute Montag 
Irma BECK. Rütelti 370. Triescnbcrg, zum 
84. Geburtstag . 

Margrith VOGT. Iradug 9. Balzcrs. zum 84. 
Geburtstag 

Hedwig NEGELE, Landstrasse 324, Trie-
scn. zum 82. Geburlstag 

A R Z T  IM DIENST 

Notfalldienst 18.00 - 8 . 0 0  Uhr 
Branco Grizelj, Schaan 232 46 77 

I N  KÜRZE 

VBO-Generalversammlung 
BALZERS - Am Mittwoch, den 30. April 
führt die Vereinigung Bäuerlicher Organisa­
tionen die 12. Generalversammlung im 
Gemeindesaal Balzers durch. Ab 19.30 Uhr 
findet ein Apero statt, der einen idealen 
Rahmen für persönliche Gcsprüche und Dis­
kussionen bietet. Der statutarische Teil der 
Generalversammlung wird anschliessend 
behandelt. 

Neben den üblichen statutarischen 
Geschäften steht insbesondere die Neuorga­
nisation im Vordergrund. Dabei hat die 
Generalversammlung einen sehr bedeuten­
den und wegweisenden Entscheid für die 
Zukunft der VBO zu füllen. Es geht um die 
Art des Mitgliedschaftssystems sowie um 
die Ausgestaltung der zukünftigen Aufga­
ben der VBO. 

Alle ißäuerinnen und Bauern und weitere 
Interessierte sind zur Generalversammlung 
sowie zum Referat hcrzlich eingeladen. Ver­
ein Bäuerlicher Organisationen (VBO) 

F r;;i JAHRE 

VOLKS 
Ereignisse der letzten 125 Jahre 

MIAU, MIAU 

AMSTERDAM, 23. Januar,. 1936 - In den 
. Getreidespeichern von Amsterdam richteten 
die Mäuse seit einem Jahr grossen Schaden 
an. Nun wurden überall automatisch betrie­
bene Grammophone aufgestellt, die das 
Miauen der Katzen nachahmen. Dieses ori­
ginelle Mittel vertrieb die schädlichen 
Nager. Ob sie aber mit der Zeit nicht hinter 
den Schlich kommen und merken, dass hin­
ter diesem Miau-miuu kein Leben mit krat­
zenden Tatzen und beissendem Maul steckt? 

Morgen: Diebesunwesen 

Mit  dem Rucksack unterwegs 
Hauptversammlung des Liechtensteiner Alpenvereins 

VOUCSBLATT 
Probleme mit der Frühzustellung? 

Kontaktieren Sie bitte unsere 

Hotline 
Tel. +4181/255 55 10 (Biirozeiten) 
Auch für Tagesanzeiger und NZZ 

SCHAAN - «Das von der UNO 
ausgerufene Jahr der Berge hat 
viel bewegt oder angeschoben, 
Denkanstösse gegeben» beton­
te Walter Seger, Präsident des 
Liechtensteiner Alpenvereins 
(LAU) anlässlich der Hauptver­
sammlung zum Vereinsjahr 
2002 am vergangenen Freitag­
abend im Schaaner Bathaus­
saal. 

«Theres Matt 

Der Gruss des Präsidenten ging an 
die Gäste aus den Reihen der 2059 
LAV-Mitglieder und Ehrenmitglie­
der, an Regierungsrat Alois Ospelt, 
den Landtagsabgeordneten Peter 
Lampert sowie an die aus Öster­
reich, Deutschland und der 
Schweiz angereisten Alpenvereins-
freunde. Sein Dank richtete sich an 
alle im Vorstand und Tourenwesen 
Tätigen. Er betonte, dass das, was 
gesät wurde, weiter gepflegt und 
konkret umgesetzt werden müsse. 

Erlebnisreiche, unfallfreie 
Touren 

Ob mit Senioren oder Seniorin­
nen, jungen Leuten, auf allgemei­
nen Wanderungen, Hochgebirgs-
und Skitouren des LAV unterwegs, 
immer steht bei den Leitern und 
Leiterinnen die Sicherheit an erster 
Stelle. Instandhaltung, Markierung 
und Beschilderung der Berg- und 
Wanderwege sowie Kontrollgängc 
bedürfen des regelmässigen, uner-
lüsslichcn Einsatzes. Bergrettung 
und Alpine Naturwacht leisten 
Beeindruckendes. 

In der vierteljährlich erschcinen-

Am Freitagabend wurde im Schaaner Rathaussaal die Hauptversammlung des Liechtensteinischen Alpenverei­
nes zum Jubiläum «75 Jahre Pfälzer Hütte» abgehalten. Der Vorstand von links: Johannes Biedermann, Arno 
Näscher, Christian Banzer, Christian Sele, Agnes Schuler, Walter Seger (Präsident), Lorenz Jehle, Ralf l/Vohi-
wend, Christoph Frommelt und Peter Mündle. 

den Publikation «enzian» infor­
miert der LAV über seine vielzähli-
gen Aktivitäten. 2002 steht als 
bewegtes Jahr im Rückblick, 
erfolgreich in vielerlei Hinsicht mit 
erlebnisreichen Winter-, Ski-, 
Sommertouren und Wanderungen 
verschiedenster Art. Mit siebenpro-
zentiger Mitgliedschaft verglichen 
die Gäste aus Deutschland und 
Österreich uns Liechtensteiner als 
Spitzenreiter. Von einem «Weltre­
kord» sprachen sie hinsichtlich der 
von Agnes Schuler organisierten 
Seniorenwanderungen mit der 907. 
Gipfelstürmerwanderung am letz­

ten Donnerstag! Weiterhin Bevor­
stehendes im Alpenvercin ist den 
Zeitungen zu entnehmen. Ein 
Höhepunkt steht mit dem Jubiläum 
«75 Jahre Pfälzerhütte» Ende 
August bevor. 

Staatspolitische Verantwortung 
Alois Ospelt betonte den nach­

haltigen Umgang mit unserem 
Lebensraum, die verantwortungs-
bewusste Zielsetzung, nachkom­
mende ' Generationen dasselbe 
Potential an Lebens- und Entfal­
tungsmöglichkeit vorfinden zu las­
sen. Er ging auf das grundsätzlich 

beschlossene Berggebiet-Konzept 
ein, die touristische Weiterent­
wicklung von Malbun, die Schaf­
fung von Ruhezonen wildlebender 
Tiere im Berggebiet. Wachsam 
sein, sich engagieren, die Vielfalt 
der Natur erhalten, dem LAV 
gebühre Dank. 

Nach der speditiv durchgeführ­
ten HV nahm - wie bei den LAV-
Mitgliedern gewohnt - das geselli­
ge Beisammensein seinen 
gebührenden Platz ein. Die LAV-
Jugendgruppe bediente mit Speis 
und Trank, musikalisch sorgten 
Rudi und Wisi für Unterhaltung! 
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Klangvoll pulsierender Liederabend 
Frühjahrskonzert des Gesangverein-Kirchenchors Schaanwald 

MAUREN - Mit einem abwechs-
lungsreich gestalteten Lieder­
abend im friihlingshaft deko­
rierten Maurer Gemeindesaal 
wartete der Gesangverein-Kir­
chenchor Schaanwald unter 
Leitung von Ingeborg Dobozy 
am Samstagabend auf. 

• Theres Matt 

Horst Zech vom Vereinspräsidium 
hiess die Gäste, unter ihnen Per­
sönlichkeiten des öffentlichen 
Lebens, hcrzlich willkommen. Er 
verwies auf die mit Engagement 
und Einfühlungsvermögen der 
Dirigentin geführten zahlreichen 
Proben und freute sich, zwei ihrer 
Gesangsschüler, Christine Schnei­
der und Waku Nakazawa, als Solis­
ten begrüssen zu dürfen. 

Begeisternde Vielfalt 
Mit  drei Liedern von F. Mendels-

sohn-Bartholdy, die verjüngte 
lachende Schöpfung besingend, 
eröffnete der gemischte Chor mit der 
temperamentvollen Dirigentin einen 
klangvollen Liederabend. Vier 
Volkslieder von J. Brahms, Liebes­
leid und Liebesfreud ansprechend, 
wurden vom Chor ausdrucksstark 
interpretiert. «Der König in Thüle» 
von R. Schumann erklang beein­
druckend dargeboten, untermalt mit 
dem Tenorsolo von Waku Nakaza­
wa, def anschliessend drei weitere 
Sololieder dieses Komponisten zum 

. Beesten gab, einfühlsam am Klavier 
begleitet von Sergej Metelskij. 
Grimmig-köstlichen Humor anspre-

Unter der Leitung von Ingeborg Dobozy begeisterte der Gesangverein-Kirchenchor Schaanwald am Samstag­
abend in Mauren. 

chend erheiterte der Chor anschlies­
send mit Schumans «Zahnweh» das 
fröhlich applaudierende Publikum. 

Im zweiten Teil wussten die Sän­
gerinnen und Sänger mit vier 
Schlagern der Comedian Harmo-
nists, jener Gesangsgruppe, die 
durch ihre witzigen, den Zeitgeist 
der «Goldenen zwanziger Jahre» 
treffenden Lieder berühmt wurden, 

die Gäste mitreissend zu bewegen. 
Mit  Klavierbegleitung, rhythmisch 
gekonnt dargeboten, erklangen 
«Wochenend und Sonnenschein», 
«In der Bar zum Krokodil», «Mein 
kleiner grüner Kaktus» und unter 
taktgebendem Gegacker «Ich 
wollt' ich war ein Huhn». Aus­
drucksstark • interpretierte die 
Sopranisitin Christine Schneider 

das ehemals weltbekannte Chanson 
von F. Hollaender «Ich bin von 
Kopf bis Fuss auf Liebe einge­
stellt» und «Die Kleptomanin». Sie 
erntete verdient grossen Applaus. 

Mit  diesem Konzert hat sich ein 
kleiner Chor mit grosser Ausstrah­
lung, mitreissend dirigiert von 
Ingeborg Dobo'zy, in die Herzen 
des Publikums gesungen. 


